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Damen Bezirksklasse B Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Greding : TTC Frickenfelden 
Freitag, 10.11.2023, 20:00 Uhr

TSV Greding und TTC Frickenfelden schenkten sich nichts

Im Spiel der Damen Bezirksklasse B Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der
TSV Greding am vergangenen Freitag im 4. Saisonspiel auf den TTC Frickenfelden. Die
Gastspielerinnen entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf nach weniger als 2
Stunden beim 5:5 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann Renate Landes, die durch
diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für diese Punkteteilung war
insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Zwischenzeitlich konnten Meier / Miehling zwar einen Satz gewinnen,
verloren die Partie gegen Scheunemann / Hagel aber trotzdem mit 2:11, 12:10, 9:11, 8:11.
Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Volk / Weger waren Fang-Ebert / Landes, obwohl sie
alles gegeben hatten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Kurz strauchelte sie, aber letztlich war Franziska Meier beim 14:12, 11:13, 11:9, 11:6 gegen
Corinna Hagel doch überlegen. Keine Chancen hatte dagegen derweil Verena Miehling bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahentin Beate Scheunemann, so dass Scheunemann
ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Beim nachfolgenden 3:0 gegen
Johanna Weger fand Bobo Fang-Ebert indessen von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel.
Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von Renate Landes gegen Ilona Völker nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:8, 11:8, 4:11, 11:7 nicht verloren. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:
3. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes Franziska Meier letztlich im Repertoire, um Beate
Scheunemann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Unglücklich war Verena
Miehling in der Begegnung gegen Corinna Hagel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nach diesem Einzel steht Miehling
somit bei 0 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hagel ein 4:4
ausweist. Bobo Fang-Ebert überzeugte im Einzel gegen Ilona Völker, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Der
letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV Greding 4 Punkte,
TTC Frickenfelden 5 Punkte. Renate Landes überzeugte im Match gegen Johanna Weger, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln. Dieser Einzelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden des TSV Greding geht es nun im nächsten Spiel am 20.11.2023 gegen
den SV Cronheim, während der TTC Frickenfelden am 17.11.2023 gegen den SV Eintracht
Alesheim antritt.

 Statistik:
 TSV Greding

Doppel: Meier / Miehling 0:1, Fang-Ebert / Landes 0:1 
Einzel: F. Meier 1:1, V. Miehling 0:2, B. Fang-Ebert 2:0, R. Landes 2:0 

 TTC Frickenfelden
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Doppel: Scheunemann / Hagel 1:0, Völker / Weger 1:0 
Einzel: B. Scheunemann 2:0, C. Hagel 1:1, I. Völker 0:2, J. Weger 0:2


